
 

 

Wesentliche Ergebnisse der Sitzung des Verwaltungsrats des Hessischen Rundfunks am 22.9.2023 

 

1. Der Verwaltungsrat wird im Rahmen der Schwerpunktthemen im Hinblick auf das Zielbild 2032 

zum aktuellen Sachstand beim Flächenmanagement informiert. 

 

2. Der Verwaltungsrat lässt sich von der Betriebsdirektorin und vom Leiter der Finanzverwaltung 

anhand einer Präsentation über den Entwurf eines Sonderberichtes der KEF zum Beitrags-

schlüssel der ARD und zum aktuellen Stand der KEF-Anmeldung informieren. 

 

3. Der Verwaltungsrat nimmt den Wirtschaftsbericht über das 2. Quartal 2023 zur Kenntnis. 

 

4. Der Verwaltungsrat beschäftigt sich mit einer geplanten Satzungsänderung zum elektronischen 

Abstimmungsverfahren bei online-Teilnahme an Sitzungen. 

 

5. Der Vorsitzende informiert über neue Entwicklungen im hr, in der Gremien- 

vorsitzendenkonferenz und in der Medienpolitik. 

 

6. Der Intendant berichtet von den Sitzungen der Intendantinnen und Intendanten sowie der Gremi-

envorsitzenden und der ARD-Hauptversammlung beim hr am  

12./13.9.2023.  

 

7. Der Verwaltungsrat stimmt einer Nachtragsvorlage über Mehrkosten in Folge von Kostensteige-

rungen bei der Erneuerung der Rückkühler im Bau-TE sowie einer Rahmenvereinbarung zur Er-

bringung von Softwareentwicklungsdienstleistungen zu und gibt die Mittel dafür frei. 

 

8. Der Verwaltungsrat benennt den Abschlussprüfer für den Jahresabschluss 2023 des Hessischen 

Rundfunks und der hr werbung GmbH.  

 

9. Der Verwaltungsrat berät auf Basis ausführlicher Vorlagen über einen Bericht zu den Gemein-

schaftssendungen, -einrichtungen und -aufgaben (GSEA) der vom Hessischen Rundfunk betreu-

ten GSEA und Sonderumlagen (SU)-Abrechnungen 2022 sowie über eine Übersicht der Jahres-

rechnungen (Soll-lst-Vergleiche) und 

Mittelüberträge der GSEA des Geschäftsjahres 2022. 

 

10. Der Verwaltungsrat lässt sich auf Grundlage von ausführlichen Informationsvorlagen über die 

Entwicklung des hr-Masterfonds im Geschäftsjahr 2022 sowie die Beschaffungen zwischen 30 

und 200 T€ im 1. Halbjahr 2023 berichten.  

 

 

 

 

gez. Dr. Hejo Manderscheid  


